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«Ich WOllt, eS Wäre Schlafenszeit Und alles gUt.» (William Shakespeare: König Heinrich IV.)

Wasdrauswurde

Aus dem Haus im Park ein Parkhaus
Aus den Ehen Ferns-Ehen
Aus der Urschweiz eine Uhrschweiz
Aus den Schlagzeilen Schlagwörter
Aus der Völkerwanderung der Volksmarsch
Aus der Mundart eine Mundunart
Aus der Arbeit ein Gelderwerb
Aus dem Feierabend ein Fernsehabend
Aus dem Krebs eine heimtückische Krankheit
Aus der Republik eine RepuBLICK
Aus dem Sonntag ein Frei-Tag .'. Lothar Kaiser

Kürzestgeschichte

farum nennt Fritz
seinen Sohn Hamlet?»
«Sein oder nicht sein das
ist hier die Frage! »

Toioni: «In der letzten Zeit
bekomme ich ständig
Drohbriefe. »

Heiri: «Dann geh doch zur
Polizei! »

Toni: «Das wird wohl nicht
sehr viel nützen, die Briefe
sind vom Steueramt!»

o

Zuspruch
«Nur Mut», riefen die Soldaten der Heeresleitung hinter den Linien zu,
«wir gehen für euch durchs Feuer, damit euch ja nichts passiert!»

Heinrich Wiesner

Lin Schweizer Politiker im
Ausland: «Immer heisst es,
wir Schweizer hätten keinen
Humor. Darüber können wir

aber gar nicht lachen!»

Lr: «Warum redest du
immer von den Schattenseiten

unserer Ehe?»
Sie: «Weil du mich so oft
hinters Licht führst! »

o
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